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Vermont.

Nach dem Census von 1880 hatte
Vermont eine Bevölkerung von 332,286

»ach dem Westen slaltgesunden. Die-
selbe wird von 1880 bis Ende 1882 aus
gegen S.OOO Personen veranschlagt.

Ren »nd richterliche Veamle im ganzen
Wösten in Vermont das Licht der Welt
erblickt haben. Die Wabash, St.Louis
>uid Pacific, Atchison, Tonika un^
Beiricbsbeamte», und bedeutende Richter
»nd Anwälte, erfolgreiche GeschästSleute,
in den größer.» Slädten des Westens
nennen w überraschend großer An,ahl

Unter diesem Umstände, der dem We-
sten in hohem Grade zu Gule kommt,
haben die Verhältnisse in Vermont selbst

zu entdecken, welche gerade die tüchtig-

leicht den Rücken kehren läßt. In meh-
reren Theilen des SlaateS macht sich be-

Barstow hal in seiner letzten Bolschast

diese Verhältnisse gelenkt und dieselbe
gesragt, ob eS sich nicht empsehle, die
Herbeiziehung möglichst tüchtiger Ein-

«tnsache« Icnkmal.

In Monlerey, hundert Meiliii südlich

Kiesil.

LtutKhandig.

Links oder linkshändig Pflegen wir

der Blutgesäße bedingt. Die Haupt-

Gehirnhälste mehr Blul hal

erste Nerventhätigkeit die erste Muikel-

die ausnahmsweise in der linken Hand
die größere Fertigkeit besitzen, den Ge-
brauch derselben ab- und denjenigen der
rechten Hand anzugewöhnen, hätte
dieses ?LinkSsein" nur in der Gewöh-nung seinen Grund, so würde es sich
lnchter abgewöhnen lassen. Nun kommt
mitunter der Regel widersprechend im
Körper vertheilt sind. Herzen aus der
rechten Seite und ein unregelmäßiges
Arrangement der Lungenflügel sind häu-
fig genug beobachtet worden. Auch im

»in« «ies-nft-dt.

gesetzlichen 6 resp. 5 Fuß 8 Zoll

Sin satanische» Weib?
Die Stadt Boston befindet sich in

Man halte^Zettel und Entdeckt,

Mädchen im Aller von 14 bis 16 Jah-

AllerS bestellt, deren Namen die Behörde

vor dem Hause der Canaille Walcolt

schützen. Seit Monaten hat die Wal-

Wollust gemißbraucht und kehrten zwi-
schen 8 und 9 Uhr Abends i>, den Schoß

türlich der Besuch des Abend-GolteS-

lDie Behörden müssen natürlich die Wa-

eingenäht, von dem Rade einer Mühle
aus dem Wasser gehoben. ES ersolgte
die Verhaslung der Frau, die sofort ein

AtiOien der Zeit in «khina.

Ueberall gährt es aus politischem, gi-

sellschastlichim und kirchlichem Gebiete;
ia der alten Welt heftiger und gewalt-

r Yan Phon Lee ist

sten ist, der sie am besten bezahlt. Ver-

undldingle Loyalität setzt. In den Be-

ud e I. Ioh n's

Jr^ed-

trag nicht halte, Gaslicht von dir
Stärki von 16 Kerzen zu liefern.?Viel-
leicht wird den Bundesbehörden nun

mehr Licht ausgehen.
Der methodistische Bischof

Lowman in Boston rühmt sich, daß er in
lebhaftem spiritualistischem Verkehre mit

seiner verstorbenen Tochter flehe.

zehnjähriger Knabe abgenommen.den die
Bande vor ungesähr 14 Tagen gestohlen
hat.

Der canadischi Zoll-Mini-
ster hat feine endgiltige Entscheidung
dahin abgegeben, daß die Schristen Vol-

ter ein fidilir GeschäslSrrisinder ab.
Der Reisende als solcher stellte er^ich
kanntschast mehrerer Gäste und das Ge-
spräch lenkte sich aus die schöne Dame,
die ihr Abendessen des Ho-

Abend. Die üb/igen Gäste lachten, der
Reisende blieb bei seiner Behauptung
und schloß Witten von hohem Betrage
aus die Aussührunz seines Vorhabens
ab. Er schickle seine Karle

verheiralhet ist und den erzählten Kniss
schon wiederholt mit Ersolg durchgesührt

II

zählt.' JemS lauste uns im letzlvergan-
genen Jahre P 15.482.582 Waaren ab
gegen 5ö,553.589 im Jahr« 1872, wäh-
rend wir aus Mexico für 58.461,899
Waare» bezogen gegen 54,002,920 im
Jahre 1872. Brasilien aber kaufte von
uns 188 Z für 59.152.528 Waaren gegen
LS 913,783 im Jahri 1872, und ver-
kaufte uns für 548,801,878 Waaren ge-
gen P 30,122,384 im Jahri 1872.

Im Monat MSrzd. I. paf -

sirten 37 Dampfer, IS Dreimaster, 39

welche 9,046 frische Rinder - Viertel

Schafe an Bord hallen. In derselben
2.65 S lebende Rinder und 2.31 S lebende

aus der Militärschule St. Cyr in Ver-

bis 187!) war er Ches der Commission,

scher Waffen für die Türkei beauftragt

R. I. Im Jahre 1880 war Tewfik

Bor 4 Jahren erklärte es
Pros. Henry Morton, der Präsident des

Faure'sche Batterie, 80 Psund schwer,

R. 1., verstorbene Joseph W. Sweet

56000 unbewegliches und 530,000 be-
wegliches Vermögen. Die Ermittlung

seines Nachlasses hat herausgestellt, daß
der Verstorbene sich im Besitze eine» Aer-

Belton in Texas eine reiche Ader
Silbererz entdeckt worden. 600 Psund
des besten Erzes wurden dieser Tage

führten sehr häufig einen Mangel an
Säcken zur Verschiffung des GelreideS

Speculanten benutzten diese

deren Faser zur Anfertigung des Sack-
tuches benutzt wird, vortresflich in Cali-
sornien gedeiht, sührte zu dem Plane,

Jute^' Spinnereien und Webereien

Clinton bisindel und in PrivathSnden
ist. Letztere ist die ältere, hat aber in
finanzieller Beziehung wenig blsiiedi-

nia Jute Mill Co.", sür PIOO.OOO ver-

-5230, Sie?isitz^Öo"Webstühli!
000 in 12,000 Actiin incorporirt. Sir

schäsligtii?"
Di i Ges itzge b u n g vo n New

Die OsficieredeS zur Zeit

Ponchartrain wird »ach ihrerßollendung
21 Meilin lang sein.

Die » öm i s ch k a t h ol i e Ka-

thrin Einsturz erwartet.

Ein seinesTrkpfchenWein,
wie er vielleicht aus der ganzen Will

hörte zu dem Nachlasse des John P,

hat.

Pserdestande.über welchem'das Grumme»
eine Art Decke gebildet halte, drei Trut

dessen bis den g-süll^

Williams» n Eounty in Te-

1878 von 48 201 Milgliidern 144,
1879 von 49,761 Mitgliedern 138j 1880

von 52.313 166! 1881 von 55.201 ISB
und 1882 von 59.326 Mitgliedern 260

KnappschaslSlasien in angesührtem
Zeitraum 2Z,000 Personen.

Würzburg, 10. April. In ver-
flossener Nacht verunglückte dir Cand.

Mitglied der Bor-

des Hauses den Unglücklichen aussanden,
Wolf, der aus Gütersloh flammt, soll
ein liebenswürdiger junger Mann gewe-

Wien, 18. April. Gestern sollle zu

Kassel, 10. April. Ein junger
Mann Namens Preußner, der seit dem

dem Frühzuge der Main-Weferbahn

Stuttgart, 11. April. Der

ben. Derselbe war geboren am 16.
April 1839 zu Düsseldorf, wurde, von
den Genremalern Vautier und Pläschke

ner'S Tod" (1859), ?Schill's Tod"
(1860), ..York bei Möckern" (1863),

?Könh Wilhelm bei Königgrötz" (1867),

(1863)." von
?Königin Adelheid" (1867), und durch
.Gedichte" (1871). Als Mitarbeiter

den, erschoß sich am

Prinzessin Adelberl. Ueber das Motiv

bürg heule zum Theil recht lästige siecht
in polilischer Hinsicht der Uebelstand,
daß die eigentlichen Bürger immer mehr
ausstarben. Während z, B. zur ReichS-
tagSwahl 108,000 Personen berechtigt

schastSwahl nur ZZ.OOO Bürger theil-
mhmen. ES ist nun eine Borlage im

Jahre seine Steuern bezahlt, gratis aus
Censiten indeß, die über 3000 M. Ein-

lich, miizuwirken, Die diefer

700?800,000 Marl veranschlagt, und
hilfst unsere Regierung nunmehr, daß

Nidda gilt, die aus 531.000 M. veran-
schlagt ist.

wahren suchle, während er selbst few un-
bedeckleS Haupl jeder Unbill der Witte-
rung preisgab. Seit vielen Jahren

Lu d wig Sh a fin, 18. April. Die
hiesige an der Hand des

Th o rn, 18. April. Ueber die Ver-

Thorner Ostdeutsche Zeitung - Als sich

halte und insolge dieser Stopsung das
Wasser hier bis aus 6.90 M. gestiegen

Ortschaften Ober- und Groß-Nkssau,

aufhörte, in das Flußbett. Der Scha-

diejem Jalir, Dir Wafferstand bei Dy-

stoß, nur einWafferstand von 4 M. war.

Gefälle also säst 3M. Die angerichle-

viele Jahre hin ganz und gar unmöglich

München, 14. April. Der AuS-

bayern 24,000, Niederbayern 149.000,
Pfalz 142,000. Oberpfalz 150,000,
Obersranken 44,000, Mitielsrankea 14,-
00>, Untersranken 299,000, Schwaben
27,000 M. erhalten foll. Dagegen

fehlen 110,000 M. auf' m.OOO

Würz bürg, 16. April. Im Lause
deSSttsteS?!eumünster Hierselbst, in wel?

nach langer Zeit wieder freigelegt wer-

Befucher WürzburgS aus sich linken. Im
Lause der Zeit wurde der Kreuzgang

Uri, 20. April. Alt-Landamtmann
Muheim hat 218,000 Fr. für öffentlich?
Zwecke testirt, davon 100,000 Fr. für^di«
lebend» Geschwister, denen das Erbe
gehört hätte, seinem Edelsinn« volle
Freiheit ließen und aus den Pflichttheil
verzichteten.

G^ö Uhti m. April.^Von
Rentamt Kirchheimbolanden nahezu
6000 M., welche zu Libziilen diS Neu-

Kinderheim, (Pfalz) 18. April. Von

23 Jahre alte Sohn des begüterten Bä-

Bibel, die sündhaste Welt vergessend.
Lambsheim, 19. April. Tai

sitzers Wilhelm Reudelhuber 11., ging eS
später aus den Gutsbesitzer TheodorKarl

L u d w i g s h a s e n, 19. April. Dem

sricd Hasner sind aus der Olt'schen Mil-
lionenerbschast 70.000 M. zugefallen.

Häuser in der Kirchenstraße um 63,000
M. gekauft.

Köln, 21. April. Eine Ueberra-

Millionenirbschast. DaS Geschick Halle

und Münster i. W, Unter den in Köln

llagt Joseph Scharf, Adolph Jünger,

Au S Wür tt emb er g, 18. April.

Ossi nbach, 16. April. Bittere

gegenwä:l!g über die
deS

ndws
chasl

k
n

HilsS^-

A u ls a o^l hri ng 2O.

derlen Deutschen aus etwa 100MO Kö-
pse, einschließlich des MililärS. Hier-
von

dei Landes, sie beträgt 305.1Z4 Seelen.

n«r ZO selbststindige Pfarreien zählt


